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25. Februar 2022 Nummer 08

Der „Rödertal-Anzeiger“ erscheint wöchentlich. 
Er enthält u.a. die amtlichen Mitteilungen der Stadt Großröhrsdorf mit den Ortsteilen Kleinröhrsdorf, Bretnig und Hauswalde.

16. Jahrgang

Rödertal-Anzeiger
Fortsetzung Rödertal-Anzeiger Nr. 04/2022

8. Gasthaus zur Linde (Pulsnitzer Str. 4)
1869 erhielt Karl Gottlieb Lindner die Konzession zur Gast- und Schank-
wirtschaft einschließlich Beherbergung. Die anfängliche Bezeichnung 
„Zur Viere“ leitete sich vom Flügelweg IV = Pulsnitzer Straße ab. 1900 
erfolgte ein größerer Neubau im Jugendstil unter der neuen Bezeich-
nung „Zur Linde“. Ab 1954 wurde der Gasthof von der HO übernom-
men, jedoch bereits 1956 wieder geschlossen und zum HO-Möbelhaus 
umgebaut. Es bestand bis zu Anfang der siebziger Jahre. Auch ein 
Rundfunkmechaniker hatte hier seine Werkstatt. Vom Dezember 1976 
an wurde das Haus als Kindergarten und ab Februar 1981 bis 1991 als 
Kinderkrippe genutzt. Vom 30.06.1991 an zog bis 1995 die Stadtbiblio-
thek hier ein. Ihr folgte eine Sozialstation des Deutschen Roten Kreuzes.
[s.a. Hist. Kalender 2020 / Jan]   

9. Gasthaus zum Anker (Radeberger Str. 35)
1869 erhielt Carl Traugott Guhr die Erlaubnis zum Schankbetrieb. 1874 
Einrichtung neuer Schankräume, 1897 Erweiterung durch Saalanbau. 
1898 Erlaubnis für nicht öffentliche Tanzveranstaltungen der Vereine, 
Von 1922 bis zu Beginn des 2. Weltkrieges luden die „Anker – Licht-
spiele“ zu Kinovorführungen ein. Kurz darauf wurde das Gasthaus am 
16.5.1940 für immer geschlossen. In den fünfziger Jahren erhielt das 
Gebäude als „Haus der Jugend“ eine neue Bestimmung. Der ehemalige 
Tanzsaal wurde am 28.1.1958 mit einem Turnier der Tischtennisspieler 
eingeweiht und von diesen bis Ende der achtziger Jahre genutzt. Im 
Erdgeschoss zog 1969 der PGH - Friseursalon „Ihr Friseur“ ein.  
[s.a. Hist. Kalender 2019 / April] 

10. Burkhardts Gaststätte (Bandweberstr. 95)
In diesem Haus wurde bereits seit 1712 die Branntweinbrennerei betrie-
ben. Nach mehreren erfolglosen Versuchen seines Vaters erhielt August 
Burkhardt im Jahre 1869 endlich die Genehmigung zum Ausschank sei-
ner selbst produzierten Branntweine (daher der Name „Schnaps – Burk-
hardts“). 1897 wurden die Restauranträume um einen Anbau erweitert. 
Nach dem 1. Weltkrieg stellte man die Brennerei ein. Die Gastwirtschaft 
wurde jedoch bis zum Jahre 1980 weiter betrieben.
[s.a. Hist. Kalender 2020 / Juni] 

11. Restauration Vater Jahn (Bandweberstr. 55)
1869 erhielt Fleischermeister Friedr. Emil Seidel in seinem Wohnhaus 
die Erlaubnis zum Bier- und Branntweinschank. Ab 1901 bewirtschaf-
tete eine Reihe von Pächtern den kleinen Gasthof. Den Namen „Vater 
Jahn“ erhielt die Gaststätte erst 1903 nach dem Gauturnfest in Groß-
röhrsdorf. Zuletzt führte Wilhelm Mattick bis 1957 die Gaststätte, welche 
anschließend zu einem HO – Lebensmittelgeschäft umgebaut wurde. 
[s.a. Hist. Kalender 2020 / März] 

12. Gasthof zum Stern (Bandweberstr. 92)
Im Jahr 1869 öffnete noch eine dritte Gaststätte ihre Pforten. Heinrich 
Adolf Mensch erhielt in seinem neu erbauten Haus die Erlaubnis zum 
Gastwirtschaftsbetrieb einschließlich Beherbergung und Ausspanne 
(„Boxenstop für Pferde“). Von Beginn an gehörte eine Fleischerei zum 
Gasthof. Der Name „Gasthof zum Stern“ erschien erstmals 1886 nach ei-
nem Umbau. 1962 fiel die Inneneinrichtung einem Brand zum Opfer. Von 
Beginn an blieb die Gaststätte in Familienbesitz und wird seit 1992 von 
Steffi Oswald, geb. Mensch, weitergeführt. [s.a. Hist. Kalender 2020 / Aug.]

13. Gasthaus zum Kronprinz (Radeberger Str. 43)
Um die Mitte des 19. Jahrhunderts verkaufte Joh. Lobegott Philipp in 
seinem Wohnhaus Radeberger Str. 43 Branntwein. Ob es sich bei „Lo-

begotts Schnapsschank“ gleichzeitig um eine Schankstätte handelte 
und wie lange dieses Geschäft bestand, ist nicht bekannt.
1872 kaufte Alfred Schönfelder das Haus und erhielt die Erlaubnis für 
den Ausschank von Bier und Wein. 1886 errichtete sein Nachfolger Emil 
Schreier einen Neubau. 1906 wurde noch eine Kegelbahn angebaut. Be-
reits 10 Jahre später endete 1916 der Gaststättenbetrieb. Der Fabrikbe-
sitzer Martin Schurig erwarb das Haus und nutzte es fortan als Büro- und 
Versandgebäude. Noch heute dient es der Fa. F. A. Schurig diesem Zweck.
[s.a. Hist. Kalender 2020 / Nov.] 

14. Bahnhofsrestaurant (Am Bahnhof 2)
Das Restaurant wurde 1872 zeitgleich mit der Einweihung der Bahn-
strecke Arnsdorf – Kamenz eröffnet. Der Schankbetrieb wurde bis 1994 
stets verpachtet, zuletzt als China – Restaurant. Seitdem verfällt das 
gesamte Empfangsgebäude, von einigen zaghaften Sanierungsbestre-
bungen abgesehen, zusehends. Die ehemalige Gaststätte befand sich 
im östlichen, äußerlich noch erhaltenen Gebäudeteil.
[s.a. Hist. Kalender 2019 / Sept.]

15. Restauration Jentsch (Radeberger Str. 104)
Diese Schankstätte ist sicher weitgehend unbekannt, weshalb ich eine 
Abbildung hinzugefügt habe. 

In seinem Wohnhaus erhielt Edwin Robert Jentsch 1875 die Erlaubnis 
zum Bier- und Branntweinschank. Darin betrieb er bereits einen Material-
warenladen. Am 1.9.1919 gab Jentsch den Schankbetrieb wieder auf und 
verstarb noch im gleichen Jahr. Am 25.4.1945 wurde das Haus neben 
anderen durch polnische Soldaten in Brand gesteckt und dabei vollstän-
dig vernichtet. Es wurde durch einen nüchternen Neubau ersetzt. 
Weitere Gaststätten sollen in einem der nächsten Rödertal-Anzeiger vor-
gestellt werden.

Über Kritiken bzw. korrigierende oder ergänzende Hinweise würde ich 
mich jederzeit sehr freuen.

Rüdiger Röllig

F. E. Praßer (1869): Chronik von Großröhrsdorf, Stadt und Dorf Pulsnitz,
Friedersdorf, Thiemendorf, Lichtenberg, Mittelbach, Kleindittmannsdorf,
Leppersdorf, Augustusbad, Bad zu Liegau, Lotzdorf, Radeberg, 
Kleinröhrsdorf,Wallroda, Kleinwolmsdorf, Arnsdorf, Fischbach, Schmie-
defeld, Seligstadt, Harthau, Frankenthal, Rammenau, Hauswalde, Bretnig 
und Ohorn vornehmlich nach den Urkunden des K. S. Haupt-Staats-
Archives, des Domstiftes Meißen, sowie der Königl. Gerichtsämter Puls 
nitz, Radeberg, Stolpen und Bischofswerda; Selbstverlag Bischofswerda

M. Rentsch (1946): Großröhrsdorf von 1840 – 1945 (unveröffentlicht)

H. Honomichl (2019 & 2020): Historisches Kalenderblatt Großröhrsdorf

Teil 3 - Großröhrsdorfer Gaststätten ab Mitte des 19. Jahrhunderts

„Restauration Jentsch“
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  Stadtverwaltung Großröhrsdorf, Rathausplatz 1	  035952.2830
	 Fax	 035952.28350
	 E-Mail	 info@grossroehrsdorf.de
	 Internet	 www.grossroehrsdorf.de

  Öffnungszeiten
	 Montag	 8.30 - 12.00 Uhr
	 Dienstag	 8.30 - 12.00 Uhr und 13.00 - 18.00 Uhr
	 Mittwoch	 geschlossen
	 Donnerstag	 8.30 - 12.00 Uhr und 13.00 - 18.00 Uhr
	 Freitag	 8.30 - 12.00 Uhr

  Außenstelle Bretnig und Hauswalde	  035952.58309
	 Am Klinkenplatz 9, Ortsteil Bretnig
	 Fax	 035952.56887
	 E-Mail	 heike.schoelzel@grossroehrsdorf.de

  Öffnungszeiten der Außenstelle Bretnig
	 Dienstag:	 8.30 - 12.00 Uhr und 13.00 - 18.00 Uhr
	 Freitag:	 8.30 - 12.00 Uhr

Stadtverwaltung

Bereitschaft - Notfalldienste
Gasstörung	 03 51 50 17 888 0	 SachsenNetze HS.HD GmbH
Stromstörung	 03 51 50 17 888 1	 SachsenNetze HS.HD GmbH
Trinkwasser	 0 35 94-777-0	 WVB Bischofswerda
Abwasser	 0 35 28-4 33 30	 AZV „Obere Röder“ (Radeberg)

Notruf (Rettungsdienst, Feuerwehr)	 112
Krankentransport und 	
Kassenärztlicher Notfalldienst	 03571 - 19222
Kassenärztlicher Bereitschaftsdienst	 116117

(die angegebenen Uhrzeiten gelten jeweils bis zum nächsten Wochentag)
Montag, Dienstag und Donnerstag:	 19-7 Uhr
Mittwoch:		  14-7 Uhr
Freitag:		  von 14 Uhr (bis Montag, 7 Uhr)
Samstag/Sonntag: 	 rund um die Uhr (bis Montag, 7 Uhr)

Leitstelle Feuerwehr	 03571 - 19296

	26.02.	 Löwen-Apo.	 Pulsnitz, J.-Kühn-Platz 17	 035955-72336
	27.02.	 R.-Koch-Apo.	 Pulsnitz, Robert-Koch-Straße 3	 035955-45268
	28.02.	 VITAL Apo.	 Ottendorf-Okrilla, Poststraße 2	 035205-59915
	01.03.	 Ost-Apo.	 Kamenz, Oststraße 45	 03578-301266
	02.03.	 Stadt-Apo.	 Kamenz, Markt 15	 03578-304130
	03.03.	 Lessing-Apo.	 Kamenz, Macherstraße 18	 03578-307740
	04.03.	 Löwen-Apo.	 Königsbrück, Markt 9	 035795-42338

Apothekenbereitschaft
Notdienstbereitschaft

8 - 8 Uhr des nächsten Tages

werktags 18 - 8 Uhr
Sa + So ganztägig,

nur nach telef. Anmeldung!
Tierärztlicher Bereitschaftsdienst

25.02.	-	04.03.	 Frau DVM Wagner, Ottendorf-Okrilla,
				    Tel.: 035205/73388

26.02.	   9 - 11 Uhr	 Herr Ulrich Just	 035793/5279
					     Am Markt 16, Elstra

26./27.02.	   9 - 11 Uhr	 Frau Evelin Ladig	 03578/301603
					     Hadnstr. 12, Kamenz

Dienstbereitschaft der Zahnärzte Rufbereitschaft

7 - 7 Uhr des nächsten Tages

Impressum: Der Rödertal-Anzeiger erscheint wöchentlich am Freitag und wird in einer Auflage von 4700 Stück im Gebiet der Stadt Großröhrsdorf 
zur kostenlosen Mitnahme ausgelegt. Einzelexemplare können zum Einzelbezugspreis von 1,50 EUR von der Stadtverwaltung Großröhrsdorf über 
den Postweg erworben werden.
Herausgeber: Stadtverwaltung Großröhrsdorf, Rathausplatz 1, 01900 Grdf., Tel.: 035952 - 283-0. Produktion: m+k (Müller & Kunze GbR), Rath-
ausstraße 8, 01900 Grdf., Tel.: 035952-32229, Fax: 035952-32230, info@muk-werbung.de; Druck: Stadtdruckerei Großröhrsdorf; Verantwortlich 
für den redaktionellen Teil: Bürgermeister Stefan Schneider (info@grossroehrsdorf.de), Rathausplatz 1, 01900 Großröhrsdorf, Tel.: 035952 - 283-0
Annahmeschluss für redaktionelle Beiträge (Stadtverwaltung): Freitag der Vorwoche, 12.00 Uhr. Verantwortlich für Produktion und Anzeigen: 
m+k. Anzeigenannahme: m+k, Annahmeschluss: Montag der Erscheinungswoche 12.00 Uhr. Für Anzeigenveröffentlichungen und sonstige 
Veröffentlichungen gelten die Geschäftsbedingungen und Anzeigenpreislisten der Müller & Kunze GbR.  
Weitergehende Ansprüche aus den Veröffentlichungen, insbesondere auf Schadenersatz, sind in jedem Fall und ausdrücklich ausgeschlossen. 
Namentlich gekennzeichnete Beiträge widerspiegeln nicht die Meinung der Werberedaktion.

Stadtnachrichten

Information zu einer öffentlichen Sitzung

Die 23. Sitzung des Technischen Ausschusses der Stadt Großröhrsdorf
findet am

	 Dienstag, 01.03.2022 um 19:00 Uhr
	 in der Festhalle, 01900 Großröhrsdorf, Am Festplatz 1 

statt. Dazu darf ich Sie herzlich einladen.

Tagesordnung:
1.	Bestätigung der Niederschrift der 21. öffentlichen Sitzung des Tech-

nischen Ausschusses vom 07. Dezember 2021
2.	Stellungnahmen zu vorliegenden Bauanträgen sowie zu Anhörungen 

im Rahmen der Träger öffentlicher Belange
3.	Informationen des Bürgermeisters
4.	Anfragen der Ausschussmitglieder/Informationen der Ortsvorsteher

Es schließt sich ein nichtöffentlicher Teil an.

Bitte denken Sie daran, dass für die Teilnahme an der Sitzung gemäß 
der aktuellen Sächsischen Corona-Notfall-Verordnung die 3-G-Regel gilt 
und das Tragen einer FFP 2-Maske verpflichtend vorgeschrieben ist. 

Stefan Schneider
Bürgermeister

Zahlungserinnerung

Am 15.02.2022 waren die Steuern für das I. Quartal 2022 fällig. Alle 
säumigen Steuerzahler werden hiermit an die Zahlung erinnert. 
Bitte geben Sie bei jeder Überweisung Ihr Kassenzeichen an.
Bei weiterem Zahlungsverzug erfolgt die Mahnung und damit verbunden 
die Erhebung von Mahngebühren und Säumniszuschlägen. Um dieses 
zu vermeiden, bieten wir Ihnen den Einzug der künftigen Steuerraten per 
SEPA-Lastschriftmandat an. Entsprechende Anträge sind in der Finanz-
verwaltung der Stadtverwaltung Großröhrsdorf erhältlich oder unter: 
https://grossroehrsdorf.de/web/cityweb/dokumente-antraege.php

Finanzverwaltung

Stadtbibliothek

Der Mensch lebt nicht vom Buch allein …

… aber helfen tut es doch - so heißt es auf der Webseite der Macher 
von ANTOLIN.
Und weil wir auch daran glauben, sind wir zu echten Fans von Antolin 
geworden. Warum?
Das Prinzip: Kinder lesen Bücher, die bei Antolin gelistet sind und lösen 
anschließend ein Quiz und sammeln Punkte.

Damit schafft das Antolinprogramm 
Anreize zum Lesen und macht 
das Motivieren leicht. Kinder üben 
sinnerfassendes, flüssiges Lesen 
und ernten Anerkennung. Ein sehr 
lohnendes und sinngebendes Prin-
zip wie wir finden. Besonders für 
Schüler im Grundschulalter sollte 
die gesellschaftliche Stellung des 
Buches nicht durch Computer, Han-
dy und etc. ersetzt werden. Deshalb 
haben wir unsere Buchbestände für 
dieses Lesealter noch einmal erwei-
tert und alle Bücher markiert, die 
bei Antolin zu finden sind. Zusätzli-
che Unterstützung erhielt die Biblio-
thek durch zwei Privatspenden, ein 
ganz herzliches Dankeschön dafür. 

Liebe Schüler, liebe Eltern sprecht 
mit den Lehrerinnen und Lehrern, 

denn die meisten Schulen haben einen Zugang für Antolin und dann 
holt euch die Bücher in eurer Stadtbibliothek Großröhrsdorf…. Denn 
helfen tut es doch.
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Die Grundschule Bretnig-Hauswalde
meldet sich zu Wort!

Liebe fleißige Sammler und Sammlerinnen von Altpapier!

Unser 1. Container mit der neuen Firma war ein voller Erfolg. Vielen 
herzlichen Dank an alle, die geholfen haben, den Container zu füllen.
Wir planen unsere nächste Aktion und würden uns freuen, wenn Sie 
diesen Termin groß in Ihrem Kalender vermerken. Ab 8. März 2022 kann 
Papier zur Grundschule gebracht werden. Der Container steht uns bis 
zum 29.03.2022 zur Verfügung. Er kann ungehindert, zu jeder Zeit, 
ohne Anmeldung auf unserem Parkplatz neben der Schule gefüllt wer-
den. Bitte denken Sie daran, dass nur Papier und Zeitungen, ungebün-
delt, hineingehören. Keine Pappe!!! 

Kolata
Schulleiterin

Wir sagen dem Müll 
in Großröhrsdorf, Pulsnitz und 

Elstra den Kampf an!
Junge Mülljäger*innen 
starten Aufräumaktion

Von A wie Autoreifen bis Z wie Zigarettenstummel landen viele Abfälle 
leider nicht dort, wo sie hingehören, sondern in der Natur. Das sieht 
nicht nur schlecht aus, sondern stellt auch eine große Gefahr für Tiere 
und Pflanzen dar. Es ist beispielsweise nachgewiesen, dass viele Tiere 
Abfälle mit Nahrung verwechseln und mit dem Magen voller Müll verhun-
gern können, und die aus Zigarettenkippen ausgespülten Giftstoffe das 
Wachstum von Pflanzen negativ beeinflussen.

Damit sich das ändert, ruft die NAJU (Naturschutzjugend im NABU) mit 
den Trashbusters-Aktionswochen bundesweit zum Aufräumen auf. Sie 
beginnen am 11. März und enden am 27. März 2022 - dem Tag der 
Erde. Seit den ersten Aktionswochen im Jahr 2013 haben sich schon 
tausende Kinder und Jugendliche beteiligt und ihren Beitrag für eine 
saubere Umwelt geleistet.

Gemeinsam mit weiteren interessierten örtlichen Gruppen und Vereinen 
rufen die NAJU-ParkKobolde Pulsnitz, eine engagierte Jugendgruppe 
aus Elstra und die Jugendarbeiter*innen vom Netzwerk für Kinder- und 

Jugendarbeit e.V. zum gemeinsamen Trash-
busters-Frühjahrsputz auf.
In Zeiten von Covid-19 ist es natürlich wich-
tig, die aktuell geltenden Bestimmungen 
zur Pandemiebekämpfung einzuhalten. 
Das betrifft sowohl die Gruppengröße als 
auch das Verhalten während der Aktion. 
Glücklicherweise finden Müllsammelaktionen 
an der frischen Luft statt und es ist ziemlich 
einfach, beim Aufsammeln des Abfalls Abstand zu halten. Auch unter 
diesen Umständen kann eine Müllsammelaktion Spaß machen und ist 
eine gute Alternative, um die Gemeinschaft zu stärken und etwas Positi-
ves für sich und die Umwelt zu bewirken.

Koordiniert wird die Aktion in Großröhrsdorf und den Ortsteilen vom 
Netzwerk für Kinder- und Jugendarbeit e.V. Über die untenstehenden 
Ansprechpartnerinnen und auf der Homepage https://trashbusterspuls-
nitz.webnode.com/ können sich Interessierte erkundigen und mit einer 
Einzelaktion anmelden. Kinder, Jugendliche und Familien, welche sich 
dem Netzwerk für Kinder- und Jugendarbeit e.V. am 19.03. vormittags 
oder am 25.03. nachmittags anschließen möchten, können sich gern bei 
Bernadette Zeller und Sarah Pfeiffer bis zum 11.03. anmelden.

Die Abfallentsorgung erfolgt unkompliziert durch die Stadtverwaltung 
oder das Abfallamt Bautzen. Jede teilnehmende Gruppe sollte sich auf 
ein bestimmtes Gebiet konzentrieren, welches ggf. auch mit dem eige-
nen Verein in Verbindung stehen kann. Um Gefährdungen beim Müll-
sammeln zu vermeiden, können Müllgreifer und Handschuhe limitiert 
ausgeliehen werden.

Bei Rückfragen wenden Sie sich bitte an:
Netzwerk für Kinder- und Jugendarbeit e.V.
Regionalteam Westlausitz
Sarah Pfeiffer 	 Bernadette Zeller
0173 2512967 	 0178 2835133
sarah.pfeiffer@kijunetzwerk.de	 bernadette.zeller@kijunetzwerk.de

Unsere Stadt im Internet: 
www.grossroehrsdorf.de
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Vereine und Verbände

27. Februar – Sonntag vor der Passionszeit
Großröhrsdorf: 	09:00	 Gottesdienst zur Eröffnung der Bibelwoche
Bretnig:	 10:00	 Gottesdienst
Kleinröhrsdorf: 	10:30	 Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl zur Eröff-

nung der Bibelwoche

Weltgebetstag der Frauen „England, Wales, Nordirland“ 
in der Bretniger Kirche

Am Freitag, den 4. März 2022, feiern Menschen in über 150 Ländern 
der Erde den Weltgebetstag der Frauen aus England, Wales und Nord-
irland. Unter dem Motto „Zukunftsplan: Hoffnung“ laden sie ein, den 
Spuren der Hoffnung nachzugehen. Sie erzählen uns von ihrem stolzen 
Land mit seiner bewegten Geschichte und der multiethnischen, kulturel-
len und religiösen Gesellschaft. Aber mit den drei Schicksalen von Lina, 
Nathalie und Emily kommen auch Themen wie Armut, Einsamkeit und 
Missbrauch zur Sprache.
Über Länder- und Konfessionsgrenzen hinweg engagieren sich Frauen 
für den Weltgebetstag. Seit über 100 Jahren macht die Bewegung sich 
stark für die Rechte von Frauen und Mädchen in Kirche und Gesell-
schaft. Rund um den 4. März 2022 werden allein in Deutschland hun-
derttausende Frauen, Männer, Jugendliche und Kinder die Gottesdiens-
te und Veranstaltungen zum Weltgebetstag besuchen. 
Gemeinsam wollen wir Samen der Hoffnung aussäen in unserem Leben, 
in unseren Gemeinschaften, in unserem Land und in dieser Welt. 
Seien Sie mit dabei und werden Sie Teil der weltweiten Gebetskette! 
Auch bei uns. Diesmal in der Bretniger Kirche am 4.3.2022 um 19.30 
Uhr.

Pfr. Tobias Schwarzenberg im Namen des Vorbereitungsteams, 
Kirchgemeinde Bretnig-Hauswalde-Rammenau

Kirchliche Nachrichten

Panitz-Reisen
Fahrservice im Rödertal & Umgebung

Krankenfahrten für alle Krankenkassen – Arzt-Reha 
Chemo- und Bestrahlungsfahrten – Rollstuhltransporte
Zubringer z. Bus – Flug – Bahn – Urlaub u. v. mehr

 Ausflüge – Rundfahrten – Familienfeiern bis 16 Personen

Tel.: 035952-30519 - Rathausstraße 6 - Großröhrsdorf

HCR Rödertal - Die Rödertalbienen

3. Handballbundesliga Frauen: Kantersieg in Thüringen

Thüringer HC II – HC Rödertal 	 15:36 (4:16)
Nach einer schwachen Anfangsphase zeigten die Rödertalbienen be-
sonders in der Deckung eine Glanzleistung. Sie siegten gegen die Bun-
desligareserve des Thüringer HC souverän mit 15:36 (4:16). Ein Sieg 
den, besonders in seiner Deutlichkeit, vor dem Spiel wohl nur die we-
nigsten erwartet hätten.
Pünktlich zum Spiel in Bad Langensalza meldeten sich die zuletzt feh-
lenden Spielerinnen Julia Mauksch (4/1 Tore) und Isabel Wolff (3 Tore) 
wieder fit. So konnte Cheftrainerin Maike Daniels aus dem Vollen schöp-
fen und das war auch gut so. Schließlich warnte sie bereits im Vorfeld 
vor dem Gegner. Denn der Thüringer HC II gewann in eigener Halle im-
merhin gegen Schwerin und bot auch dem Frankfurter HC lange Paroli. 
Auch in der Anfangsphase des Spiels wirkte alles nach einem harten 
Stück Arbeit für den HC Rödertal. Die Gäste hatten zunächst Anwurf, 
scheiterten aber mit einem Siebenmeter an THC-Schlussfrau Laura 
Kuske. Auf der Gegenseite ein ähnliches Spiel: Die Thüringerinnen erar-
beiteten sich einen Strafwurf, doch HCR-Torhüterin Ann Rammer wahr-
te zunächst die weiße Weste. Allerdings blieben die Gastgeberinnen in 
Ballbesitz und netzten zum 1:0 ein. Im Angriff ließen die Bienen auch 
weiterhin beste Chancen ungenutzt. Besonders aus dem Rückraum 
fehlte der nötige Druck. Dafür glänzte die Deckung rund um Schlussfrau 
Rammer, die teilweise unüberwindbar wirkte. 

Nach fünf gespielten Minuten brachte Leonie Meersteiner (4 Tore) mit 
einem Konter den Ball zum 1:1-Ausgleich im gegnerischen Tor unter. 
Bis zur 23. Minute bauten die Bienen ihren Vorsprung auf 1:12 aus und 
zeigten teilweise wunderschöne Kombinationen. Beim 1:10 gelang Ole-
sia Parandii (6 Tore) ein sensationeller Treffer, als sie den Ball im Fallen 
noch im Tor unterbrachte. Das nächste Tor leitete Jasmin Eckart (4 Tore) 
ein: Hinter ihrem Rücken spielte sie zu Mauksch, die diesen Pass zum 
1:11 veredelte. Bis zum Ende der ersten Hälfte hatte die HCR-Abwehr 
nur vier Treffer zugelassen. So war das Spiel beim 4:16-Halbzeitstand 
bereits entschieden.
Im zweiten Durchgang durfte Ronja Nühse zwischen die Pfosten und 
auch sie zeichnete sich direkt mit einer Parade aus. In der Offensive lief 
es weiter rund. Immer wieder kam der HCR in Tempo-Gegenstöße und 
baute die Führung auf 4:23 aus. Die gute Stimmung bei den Bienen-An-
hängern wurde nur von einer zwischenzeitlichen Verletzung von Eckart 
getrübt. Bei ihrem Tor zum 4:19 schlug sie hart auf dem Boden auf und 
verletzte sich dabei an der Unterlippe. Ein Dank gilt hier THC-Betreuer 
Gundram Krzok, der sich direkt um die Versorgung kümmerte. Auch 
das brachte die Gäste nicht aus dem Rhythmus. Bis zur 40. Minute 
waren sie auf 5:26 enteilt. Der THC II konnte den Rückstand nicht mehr 
verkürzen, obwohl die Bienen nun einen Gang zurückschalteten und 
nur noch gelegentlich für Glanzpunkte in der Offensive sorgten. So wur-
de Hannah Mey (3 Tore) als Einläuferin von Marlene Böttcher bedient 
und netzte zum 7:27 ein. Beim zwischenzeitlichen 11:33 schloss Lara 
Tauchmann, die mit 8/1 Treffern beste Schützin auf der Platte, den An-
griff mit einem schönen Heber ab. In der Schlussphase zeichnete sich 
Nühse noch einmal mit einem parierten Konter aus. Den Schlusspunkt 
unter die längst entschiedene Partie setzte Tauchmann im 1-gegen-1 

zum 15:36-Endstand. Die Bienen boten besonders in der Deckung über 
weite Strecken eine beeindruckende Leistung. Auch Cheftrainerin Dani-
els wirkte nach dem Spiel sehr zufrieden, zeigte sich jedoch ein wenig 
überrascht ob der Deutlichkeit des Ergebnisses.

HCR-Trainerin Maike Daniels zum Spiel: „Heute haben wir das gesamte 
Spiel über klar dominiert und unseren Gegner zu keinem Zeitpunkt ins 
Spiel kommen lassen. Wichtig war es heute für uns, dass wir noch fle-
xibler in der Abwehr agieren und uns als Mannschaft spielerisch weiter-
entwickeln. Ich denke, das hat die Mannschaft gut umgesetzt. Jetzt kön-
nen wir die kommende Woche mit dem spielfreien Wochenende in Ruhe 
auf uns zukommen lassen und kurz durchatmen – vor allem mental.“

HCR: Ann Rammer, Ronja Nühse, Lara Tauchmann (8/1), Olesia Paran-
dii (6), Julia Mauksch (4/1), Leonie Meersteiner (4), Jasmin Eckart (4), 
Isabel Wolff (3), Hannah Mey (3), Tammy Kreibich (2), Victoria Hassel-
busch (1), Lara Steglich (1), Marlene Böttcher, Vanessa Huth 
7-m: 1/2 : 2/4; Strafen: 4 x 2 Min. / 3 x 2 Min.; Disqu.: 0:0, Zuschauer: 50
Spielverlauf: 1:1 (5.), 1:3 (10.), 1:7 (15.), 1:9 (20.), 3:13 (25.), 4:16 (30.),   
4:21 (35.), 6:26 (40.), 7:27 (45.), 8:31 (50.), 13:33 (55.), 15:36

Bericht: Florian Triebel, Bild: Heiko Nühse

Vereine und Verbände

Ann Rammer ließ in der ersten Hälfte nur 4 Tore zu.
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Pulsnitzer Straße 35 - Großröhrsdorf - Tel. 31148 / 01520 2993528

Pusteblume`s 
Wohnmobilvermietung

	 - Kastenwagen Pössel „grauer Bär“	2 Personen
	 - Kastenwagen Bürstner „Elise“	 4 Personen
	 - Wohnanhänger „flotter Fendi“	 4 Personen

Näheres im Geschäft 035952 31148
Gisela Hobus 01520 2993528

% 035952-449278

Panasonic, Grundig u. a.
Batterien, Hörgerätebatterien

Fernsehservice

Ve
rk

au
f

Computer- und Telefonservice
André Wehnert

Dipl.-Informatiker (TU)
Bahnhofstraße 4
01900  Großröhrsdorf

Tel.: 035952/42 92 18
Fax.: 035952/42 92 19
Mobil: 0160/79 25 251
wehnert_andre@yahoo.de

Ihr Rundumservice für Computer, Telefon(anlagen)
und Computervernetzung sowie Zubehör

Datenrettung | Webseitengestaltung
Vermittlung von Telekom-Internet-Anschl.

Eigene Werkstatt | Vor-Ort-Service
Rufen Sie mich an, ich berate Sie!

Maklerbüro Haufe
01900 Großröhrsdorf - Großmannstr. 4       

035952 48258 - 0172 3523310 - www.maklerbuero-haufe.de

Immobi l ien
Beratung +   Verkauf

seit 1994 Fachmann vor Ort

2-Raum-Wohnung EG, ca. 49 m², KM 284,00 + NK-Abschlag 120,- €, Bad + Kü. mit Fenster, Balkon, 
Kellerabteil, ab 1.3.2022
Telefon 035952-48619

Herzlicher Dank
gilt allen Verwandten, Freunden, 

Nachbarn und Bekannten, die 

sich in stiller Trauer mit mir 

verbunden fühlten, ihre Anteil-

nahme in vielfältiger Weise zum 

Ausdruck brachten und gemein-

sam mit mir Abschied nahmen.

Ein besonderer Dank gilt Frau 

Eckert und Frau Nowotnick für 

ihre hilfreiche Unterstützung, 

Frau Dr. Kober und Frau Dr. 

Martin, den ehemaligen Schul-

freunden, den Arbeitskollegen, 

dem Pflegedienst CURA DE ME 

sowie dem Bestattungsinstitut 

Uwe Schuster.

In lieber Erinnerung

Ihr Bruder Konrad

Großröhrsdorf, im Februar 2022

Monika Zschiedrich
geb. Haase

* 02.04.1957

†21.01.2022

Bergstraße 3 - 01900 Großröhrsdorf - E-Mail: buo@sp-seidel.de
Telefon (03 59 52) 4 88 47 - Mobil: (01 72) 7 03 60 38 - www. sp-seidel.de

Fernseh-Verkauf & -Service
•	Verkauf und Installation von TV-, 
	 Video- und Hifi-Geräten
•	Verleih von Beamern, Flachbildschirmen 
	 und Beschallung
•	Fernseh-Reparaturdienst

Kopierservice – Ihre Videos auf DVD

á

Sichern Sie unwiederbringliche 
Momente Ihres Lebens ...
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apofant e. K. Elefanten Apotheke, Sitz in Großröhrsdorf  
Apotheker Thomas Lappe · Mühlstraße 1 · 01900 Großröhrsdorf 
Telefon (kostenlos): 0800 - 276 32 68 · Telefax: 03 59 52 - 589 16  
E-Mail: mail@apofant.de · www.apofant.de · shop.apofant.de 

 elefanten.apotheke.grossroehrsdorf

istElefant

und online
vor Ort

Abholung  
oder 

Lieferdienst

www.apofant.de oder  

direkt auf shop.apofant.de

Ra
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e 2

5%

25 % Rabatt-Gutschein*
Elefanten Apotheke, Großröhrsdorf

*  Auf ein Produkt Ihrer Wahl, außer Verschreibungspflichtiges, Zuzahlungen,  
Bücher, Aktionsartikel, Dauerniedrigpreisartikel, Rezepturen, Analysen. 
Keine Kombination mit anderen Rabatten, Konditionen und Aktionen. 
Nur auf Lagerware, keine Ausdrucke und Kopien. Pro Einkauf nur ein Rabatt-
Gutschein bis max. 25,- Euro Rabatt einlösbar. Gü
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- Familienbetrieb seit 1868 -
mit hauseigener Fleischerei

Inh. Steffi Oswald

Wir sind wieder für Sie da!
Unsere Öffnungszeiten

	 Montag		  Ruhetag
	 Dienstag		  11.00 - 21.00 Uhr
	 Mittwoch		  11.00 - 14.00 Uhr
	 Donnerstag 	 11.00 - 14.00 Uhr
	 Freitag		  11.00 - 22.00 Uhr
	 Samstag		  11.00. - 22.00 Uhr
	 Sonntag		  11.00 – 14.00 Uhr
	 Sonntag 	 27.02.	 11.00 – 21.00 Uhr

Und nach Vereinbarung.

Haxentage
vom 25.02. – 06.03.2022

Grillhaxe oder Eisbein	 10,50 €
       mit Sauerkraut und Klößen
       im Restaurant oder zur Abholung.

Zu unseren Öffnungszeiten steht Ihnen auch weiterhin
unser Abholsevice zur Verfügung.

Das Angebot finden Sie auf unserer Website.

Reservierungen und Vorbestellungen erwünscht.

Tel.035952/31304 oder 015209507481
E-Mail gasthof-zum-stern-grossroehrsdorf.eatbu.com

Bandweberstraße 92 - 01900 Großröhrsdorf - Tel.: 035952-31304

F.-A.-Rentsch-Str. 6a - 01900 Großröhrsdorf 
Tel.: (03 59 52) 4 22 63 - Funk (0172) 6 44 58 65 - www.mh-bedachung.de

Eine Dachsanierung mit uns hat jede Menge Vorteile:
sorgfältige und individuelle Planung, die vieles möglich macht!

Ein eingespieltes Team und modernste Materialien,
die halten, was wir seit über 25 Jahren versprechen.

 Dachklempner

 Gerüstbau

 Dachreparaturen

 Dachdeckerarbeiten

Freund & Partner GmbH
Steuerberatungsgesellschaft
Niederlassung Großröhrsdorf

Unser Leistungsangebot:

• Steuererklärungen für Arbeitnehmer

 und Rentner

• Existenzgründungsberatung

• komplette steuerliche Betreuung 

 branchenübergreifend für alle Rechtsformen 

 (Buchführung, Lohnabrechnung,

 Jahresabschlüsse, Steuererklärungen,

gestaltende und vorausschauende Beratung)

                     Fragen Sie uns!

Mitglied der
European Tax and Law

Rathausstraße 6
01900 Großröhrsdorf
Tel. (03 59 52) 4 82 39
Fax (03 59 52) 3 28 46

Mo-Do 7.30-17.00
Fr 7.30-15.00

und nach Vereinbarung

Renovierte Zweiraumwohnung 57m²
im Erdgeschoss eines Zweifamilienhauses im Zentrum 
von Bretnig inkl. Garagenstellplatz zu vermieten. Tages-
lichtbad mit Wanne, offener Wohn-/Essbereich, separater 
Hauswirtschaftsraum.KM: 449,00€. 
Kontaktaufnahme unter 0172/9804339


